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und unsere DNS mit seinen Schnittstellen zum morphischen Feld,  
welches jeden Menschen umgibt und durchdringt. 

 
Die Wissenschaft weiß seit langem, dass in jeder einzelnen Zelle unseres 
Körpers die DNS des Menschen zu finden und zu erkennen ist und wie diese 
bestimmt, wie unser Körper arbeitet und sich entwickelt.  
Bis vor nicht all zu langer Zeit war diese Wissenschaft noch der Meinung, dass 
die DNS eines Wesens ein festes und unveränderliches System darstellt und dass 
es, wenn überhaupt, nur durch Manipulation unter dem Mikroskop möglich ist, 
einzelne Bausteine zu verändern, was dann als kreative "Genmanipulation"  
bezeichnet wird.   
 
Im Gegensatz dazu sagen die russischen Wissenschaftler und Akademiker (wie 
beispielsweise Grigori Grabovoi, Igor Arepjev und auch Arcady Petrov), dass 
95% der DNS veränderbar sind. Und sie betonen, dass die bisher bekannten 
zwei DNS Stränge mit 12 weiteren feinstofflichen DNS-Strängen verknüpft 
sind, die unseren Körper durchdringen und umgeben.  
 
Diese bilden wiederum ein schwingendes Feld, das sich bis zu 8 Meter um den 
Körper herum ausdehnt und sowohl auf unsere Umwelt als auch auf unsere 
Gedanken und Handlungen reagiert. Die dabei empfangenen Informationen 
werden an jede unserer Zellen weitergetragen und verändern so permanent unser 
Informationsfeld, welches uns, wie oben schon beschrieben, umgibt und 
durchdringt. Alte überkommene geistige Muster und Blockaden haben dieses 
Feld seit unserer Geburt beeinflusst. Die Folge daraus sind Störungen auf allen 
Ebenen, auf der körperlichen, geistigen und seelischen Ebene.  
 
Nun weiß man aber auch, dass dieses Informationsfeld der zwölf weiteren DNS 
Stränge den Göttlichen Bauplan des “Originalzustandes” unseres Körpers 
enthält. Das heißt, dass es die "Norm", die uns vom Schöpfer gegeben wurde, in 
sich trägt. 
 
In den Kursen "Rückverbindung zur Seele" zeigen wir Möglichkeiten, wie 
wir wieder dorthin gelangen können. Das heißt, wie zahlreiche Muster und  
Blockaden, die den Fluss des sogenannten energetischen Kontinuums behindern 
beziehungsweise begrenzen, wieder aufgehoben, beziehungsweise aufgelöst 
werden können und sich dadurch unser System wieder nach dem Bauplan des 
Schöpfers regenerieren kann.  
 
Wir erinnern in diesen Kursen immer wieder an den Spruch von Jesus, wo er 
sagte: "Werdet wieder wie die Kinder". Hiermit ist die Anbindung des 
Menschen zu seiner Seele gemeint, die wir am besten in unserem vertikalen 
energetischen Energiefluss erfahren können. Jedes Kind und alles, was es in der 
Natur gibt, sei es Pflanzen oder Tiere, alle haben einen "vertikalen 
Energiefluss", der sie mit der Schöpfung und mit Mutter Erde verbindet.   
 
Über eine lange Zeit können Kinder die Natur, die Umwelt mit ihren Feen und 
Naturwesen sowie die Verbindung und den Kontakt mit der Welt der Engel 
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aufrecht erhalten, was ihnen nur möglich ist, solange sie in ihrem 
ursprünglichen vertikalen Energiefluss sind. 
 
Zu irgendeinem Zeitpunkt jedoch wollten und sollten wir werden wie die 
Erwachsenen, was für so manchen von uns und für die betroffenen Kinder einer 
Vertreibung aus dem Paradies gleichzusetzen war oder ist, da sich in dieser 
Lebensphase der vertikale Energiefluss in einen überwiegend horizontalen 
verändert hat. Dies bringt ab diesen Zeitpunkt mit sich, dass unsere emotionalen 
Energien in den Chakren haften bleiben, was zwangsläufig Leid verursacht und 
dazu führen kann, dass wir, wenn wir solche emotionalen Verletzungen erleben,  
beginnen uns davor schützen zu wollen, was wiederum zwangsläufig zu 
Abgrenzungen  und dies wiederum zu Trennung führt. Wenn wir beginnen, uns 
abzugrenzen, begrenzen wir automatisch unsere Verbindung zu unserer Seele.  
Um Blockaden, die sich im laufe der Jahre und Jahrzehnte angesammelt haben 
wieder aufzulösen, vermitteln wir, mit dem Wissen um den Aufbau des 
Informationsfeldes, besondere, leicht und schnell erlernbare, sehr effektive 
Techniken.  
  
Dieser ursprüngliche vertikale Energiefluss lässt sich mit den Möglichkeiten, die 
wir in diesem Kurs "Rückverbindung zur Seele" vermitteln und üben, auf gut 
erlernbare Weise wieder herstellen. Es ist genaugenommen eine Re-
Vertikalisierung der Chakren, da jeder von uns als Baby und im Kindesalter in 
dieser Ausrichtung war. In meinem Taschenbuch  "WEGE des HEILENS"*  
sind auf den Seiten 249 bis 252 eingehende Beschreibungen mit anschaulich 
darstellenden Zeichnungen zu sehen.  
 
Dadurch, dass der Mensch in Bildern denkt und die inzwischen anerkannte 
Tatsache, dass der Geist die Materie steuert, ist dieses Wissen die Basis all 
unserer so erfolgreichen Übungen. Grigori Grabovoi schreibt in seiner Schrift 
"Angewandte Strukturen des Gebietes der schaffenden Information", …"dass 
das Bewusstsein des Menschen als ein Bestandteil der Welt betrachtet wird, in 
der alle Bestandteile miteinander verbunden sind". 
 
In dem Moment, von dem uns dieses Wirkprinzip wahrhaftig bewusst ist, 
können wir eine, zum Beispiel bei einer Infektion notwendig gewordene 
Heilung,  beschleunigen, indem wir mit Hilfe spezieller Techniken direkte 
Anweisungen an unsere DNS geben. Diese Information wird durch die Kraft 
unseres Bewusstseins und der Gedanken sofort an das Immunsystem 
weitergeleitet und der Virus wird so von unserem System schneller erkannt und 
vom Körper absorbiert. 
Dabei geht es auch, wie wir es kürzlich lernen durften, auch um die DNA, die 
wie eine Empfangs- und Sendestation wirken kann, als ein Vermittler zwischen 
der körperlichen Ebene und dem Informationsspeicher des ihm umgebenden 
morphogenetischen Feldes. 
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